
Andacht 19.12.06

- Lied Engel Ben

- Gerade jetzt, in der Vorweihnachtszeit, begegnen uns überall Engel.

Als Lichterketten, Kerzenhalter, als gebastelter Fensterschmuck, aber: 

wer oder was sind eigentlich Engel und: wie sind Engel?

Sind Engel Menschen und mitten unter uns?

Oder sind Engel unsere unsichtbaren Beschützer und Helfer?

Hat jeder Mensch einen Engel? Ist unser Engel immer da? Können Engel fliegen? 

Sind sie Boten, die uns Gottes Wort näher bringen? Sind Engel auch böse? 

Was machen Engel den ganzen Tag über? Wohnen Engel im Himmel? 

Haben Engel Gefühle?

Hätte er den Kopf gehoben, dann hätte er Engel des Lichts sehen können, die über den 

pochenden, glänzenden Platz tanzten – als Wirbelwinde, Irrlichter und goldene Wirbel 

... ihre Stimmen trugen die langen, lieblichen Noten der Arien; sie sangen und saßen in 

den Bäumen, sie waren in der Brandung und in den Flüssen; sie begeisterten durch 

ihren Tanz. Sie waren die wahre und heilige Verbindung der Worte in der Poesie.

Ein Engel ist nichts anderes als die Idee Gottes.

Ich blickte über den Jordan, 

Und was sah ich da?

Dort kamen, um mich heimzutragen

Eine Schar von Engeln zu mir her,

Um mich heimzutragen.

Engel können fliegen, weil sie sich selbst nicht so schwer nehmen.

Engel schweben herab und bringen vom Himmel das Echo der Gnade und das 

Geflüster der Liebe.



Die einen haben gar keine Flügel, andere besitzen zwei, vier oder sechs, und einige 

sind bloß von gepaarten Schwingen gebildet. Einige, die nicht zu den am wenigsten 

erhabenen gehören, stellen stolze Ungeheuer dar wie die Zentauren der Fabel.

Glaube mir: In allem, was wir eine Versuchung, ein Leid oder eine Pflicht nennen, ist 

die Hand eines Engels im Spiel.

Jeder, der mit einer Mission betraut ist, ist ein Engel. Alle Kräfte, die in einem Körper 

wohnen, sind Engel.

Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten 

des Nachts ihre Herde. Und siehe, des Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des 

Herrn leuchtete um sie, und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: 

„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 

widerfahren wird. Denn euch ist heute der Heiland geboren...“

- Malt die Menschen lila an

- Lied Must be talking to an Angel No Angels

- Lasset uns noch noch kurz innehalten und über das heute Erlebte nachdenken... dazu 

noch Luthers Abendsegen:

Ich danke dir, mein himmlischer Vater,

durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn,

dass du mich diesen Tag gnädiglich behütet hast,

und bitte dich, du wollest mir vergeben all meine Sünde

wo ich Unrecht getan habe und mich diese Nacht auch gnädiglich behüten.

Denn ich befehle mich, meinen Leib und Seele und alles in deine Hände.

Dein Heiliger Engel sei mit mir,

dass der böse Feind keine Macht an mir finde.

- Vater Unser



- Denn Er hat Seinen Engeln befohlen,

dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen,

dass sie dich auf den Händen tragen,

und du deinen Fuß nicht an einen Stein 

stoßest.

und genau das wünschen ich euch, wir uns allen, dass jeder

seinen ganz persönlichen Engel findet oder vielleicht schon 

gefunden hat, der einen beschützt und leitet.


